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Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: "Flatrate" - Karte zum Besuch von 

Koblenzer Museen 
 
 
Die CDU Stadtratsfraktion fragt an,  
 
ob für den beliebigen Besuch der Koblenzer Museen eine sogenannte Jahres-„Flatrate“- Karte 
eingeführt und den Besucherinnen und Besuchern angeboten werden kann. 
  
 
 
Begründung:  
 
Die Rhein-Zeitung berichtete in Ihrer Ausgabe vom 21.12.2010 unter der Überschrift 
 
   „Flatrate“-Karte für die Kölner Museen,  
 
dass die Stadt Köln mit der Museen-„Flatrate“ eine Jahreskarte mit entsprechender 
Ermäßigung anbietet. 
Mit dieser Flatrate-Karte erhält der Besucher innerhalb des Jahres beliebig oft Eintritt in zehn 
Kölner Museen (Museum Ludwig, Wallraf-Richartz-Museum, Rautenstrauch-Joest-Museum, 
Römisch-Germanisches Museum, Museum für Angewandte Kunst, Museum für Ostasiatische 
Kunst, Museum Schnütgen, Kölnische Stadtmuseum, NS-Dokumentationszentrum und die 
Archäologische Zone). 
 
Die Jahreskarte zum Preis von 60€ beinhaltet den Besuch der ständigen Sammlungen; im 
Preis von 80€ ist zusätzlich der Besuch aller Sonderausstellungen enthalten. 
 
Mit der Einführung einer dem Beispiel der Stadt Köln folgend, angebotenen Jahreskarte zum 
Besuch der nachstehend benannten Museen und musealen Einrichtungen in der Stadt Koblenz 
( Ludwig-Museum, Mittelrhein-Museum, Mutter Beethoven Haus, Rheinisches Fastnachts-
Museum, Schloss Stolzenfels, Ausstellungen im Haus Metternich, Deinhard Kellermuseum, 
DB-Museum, Landesmuseum auf der Festung Ehrenbreitstein) 

 
könnte hiermit das Interesse an Museumsbesuchen gesteigert werden. 
 
  
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


